
   
 
 
 
 
 
 
 
 

Vom 09.– 24. September 2023 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HOCHFEST KREUZERHÖHUNG  



 
vom 09. – 24.09.2023 

 
 

Samstag, 09. September 2023  23. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
L1: Ez 33, 7-9     L2: Röm 13, 8-10     Ev: Mt 18, 15-20  
 Kollekte zum "Welttag der sozialen Kommunikationsmittel"  

17.00 Uhr  M. Himmelf. Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit  
18.00 Uhr  M. Himmelf. 1. Eucharistiefeier zum Sonntag  

f. + Rosi Schmid und für die armen Seelen, 
f. + der Familie Holzinger 

19.15 Uhr  Berbling 1. Eucharistiefeier zum Sonntag 
f. + Ehem. u. Vater Willi Birzle zum Geburtstag,  
f. + Rosa Trainer  

Sonntag, 10. September 2023  23. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 Kollekte zum "Welttag der sozialen Kommunikationsmittel"  

08.30 Uhr  Mietraching Eucharistiefeier  
08.45 Uhr  Willing Eucharistiefeier 

f. + Mitglieder des Rauchclub Pullach,  
f. + Regina Stigloher zum Namenstag,  
f. + Eltern Sebastian u. Barbara Ranner  

10.00 Uhr  Krankenh. Wort-Gottes-Feier  
10.30 Uhr  M. Himmelf. Eucharistiefeier 

f. + Ehemann und Vater Ludwig Dengler  
10.30 Uhr  St. Georg Eucharistiefeier  
11.45 Uhr  St. Georg Tauffeier: Annika Hermine u. Josephine Paula Vernickel  
11.45 Uhr  Willing Tauffeier: Oskar Till Knappkötter  
18.30 Uhr  Mietraching Rosenkranz  

Montag, 11. September 2023   Montag der 23. Woche im Jahreskreis  
 

Dienstag, 12. September 2023   Mariä Namen  

08.30 Uhr  St. Seb. Laudes  
08.45 Uhr  Willing Mütter beten  
09.00 Uhr  St. Seb. Hl. Messe 

f. + Maria Neumeier  
17.00 Uhr  M. Himmelf. Rosenkranz  
19.00 Uhr  Willing Hl. Messe 

JM z. 20. Todestag f. + Tochter Petra Fischbacher  



Mittwoch, 13. September 2023   Hl. Johannes Chrysostomus, Kirchenlehrer und  
  hl. Notburga, Dienstmagd  
09.00 Uhr  St. Georg Hl. Messe  

f. + Hr. Erker u. Familie 
10.30 Uhr  M. Himmelf. Wort-Gottes-Feier f. + Nikolaus Waizmann,  

anschließend Beerdigung am städt. Friedhof 
16.30 Uhr  Willing Fatimarosenkranz  

Donnerstag, 14. September 2023  HOCHFEST KREUZERHÖHUNG  
L: Num 21,4-9 od. Phil 2,6-11     Ev: Joh 3,13-17 

08.00 Uhr St. Georg Schulanfangsgottesdienst der Wirtschaftsschule 
18.15 Uhr  M. Himmelf. Stille Anbetung  
19.00 Uhr  M. Himmelf. Hl. Messe 

für Jorge zu seinem Geburtstag nach Meinung 
19.00 Uhr  Berbling Andacht/Abendlob zum Festtag mit Auflegung der Kreuzesreliquie 
19.00 Uhr  Thann Festgottesdienst zum Patrozinium Kreuzerhöhung mit Auflegung 

der Kreuzreliquie 
f. alle lebenden und verstorbenen Bewohner von Thann 

Freitag, 15. September 2023   Gedächtnis der Schmerzen Mariens  

09.00 Uhr  M. Himmelf. Hl. Messe 
für Maria zum Dank  

17.00 Uhr  M. Himmelf. Rosenkranz  

Samstag, 16. September 2023   Hl. Kornelius, Papst und hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer  

11.00 Uhr  M. Himmelf. Trauung mit Eucharistiefeier Melanie u. Florian Jahrstorfer  
14.30 Uhr  M. Himmelf. Tauffeier: Philipp Wörndl  
16.30 Uhr  Willing Rosenkranz  
17.00 Uhr  St. Georg Rosenkranz  
19.00 Uhr  Berbling Rosenkranz  

Samstag, 16. September 2023  FEIER DES KREUERHÖHUNGSFESTES  
 (Titelfest des Deutschen Ordens) 
L1: Num 21,4-9     L2: Phil 2,6-11     Ev: Joh 3,13-17 

17.00 Uhr  M. Himmelf. Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit  
18.00 Uhr  M. Himmelf. Stadtkirchengottesdienst (Hl. Messe zum Fest Kreuzerhöhung)  
19.15 Uhr  Willing 1. Eucharistiefeier zum Sonntag  

(Hl. Messe zum Fest Kreuzerhöhung) 
f. + Mutter u. Oma Katharina Schmid z. Geb.,  
1. JM f. + Mama Therese Wieser,  
JM f. + Michaela Seidl  

19.15 Uhr  Ellmosen 1. Eucharistiefeier zum Sonntag  
(Hl. Messe zum Fest Kreuzerhöhung) 
zum 25. Todestag f. + Ehemann und Vater Adolf Sixt, 
Gebetsgedenken f. + Angeh. d. Familien Ellwein,  
JM f. + Viktoria Baumann  



Sonntag, 17. September 2023  FEIER DES KREUERHÖHUNGSFESTES  
 (Titelfest des Deutschen Ordens) 

08.30 Uhr  Mietraching Festgottesdienst zum Kreuzerhöhungsfest mit Auflegung der 
Kreuzpartikel  

08.45 Uhr  Berbling Festgottesdienst zum Patrozinium mit Auflegung der 
Kreuzreliquie, anschl. Frühschoppen 
f. alle Lebenden und Verstorbenen in Berbling, 
10. JM f. + Ursula Trainer u. + Angeh.  

10.00 Uhr  Krankenh. Wort-Gottes-Feier (Romed Klinik)  
10.30 Uhr  M. Himmelf. Festgottesdienst zum Kreuzerhöhungsfest mit Auflegung der 

Kreuzpartikel 
f. + Elisabeth u. Medart Wich u. + Angeh.  
 f. + Dr. Irmingard Dietrich 

10.30 Uhr  St. Georg Festgottesdienst zum Kreuzerhöhungsfest mit Auflegung der 
Kreuzpartikel, anschl. Kirchencafé 
f. + Ehemann und Vater Hubert Österreicher u. + Eltern Erich und 
Theresia Böhm u. + Tante Elisabeth Platzky,  
JM f. + Ehemann Wolfgang  

10.30 Uhr  St. Georg Kindergottesdienst im Pfarrheim, anschl. Kirchencafé  
18.30 Uhr  Mietraching Rosenkranz  
18.30 Uhr  St. Georg Friedensgebet  
19.00 Uhr Berbling Andacht zu Ehren des Hl. Kreuzes mit Auflegung der 

Kreuzreliquie 

Montag, 18. September 2023   Hl. Lantbert, Bischof v. Freising  

 

Dienstag, 19. September 2023   Hl. Januarius, Bischof, Märtyrer  

08.30 Uhr  St. Seb. Laudes  
08.45 Uhr  Willing Mütter beten  
09.00 Uhr  St. Seb. Hl. Messe  

f. + Hr. Erker u. Familie 
17.00 Uhr  M. Himmelf. Rosenkranz  
19.00 Uhr  Willing Abendlob/Wort-Gottes-Feier  
19.45 Uhr  Pfarrheim Willing  

Unser Glaubensgespräch mit Diakon Bernd Schmitz  

Mittwoch, 20. September 2023   Hl. Andreas Kim Taegon u. hl. Paulus Chong Hasang u.  
  Gefährten, Märtyrer  

09.00 Uhr  St. Georg Hl. Messe  
f. + Helmut und Alexander Zißler  



Donnerstag, 21. September 2023  HL. MATTHÄUS, Apostel u. Evangelist  
L: Eph 4,1-7.11-13       Ev: Mt 9,9-13 

08.00 Uhr  St. Georg Schulanfangsgottesdienste der Realschule  
18.15 Uhr  M. Himmelf. Stille Anbetung  
19.00 Uhr  M. Himmelf. Hl. Messe 

StiftsM f. + Marianne Raschbichler,  
f. + Ehefrau Maria Lohr  

Jesus sprach: Nicht die Gesunden bedürfen des Arztes, sondern die Kranken. 
Geht und lernt daraus, was es heißt: „Barmherzigkeit will ich, nicht Opfer!“ (Mt, 9,12-13) 

Freitag, 22. September 2023   Hl. Mauritius u. Gef., Märtyrer u. hl. Emmeram,  
  Bischof, Glaubensbote, Märtyrer  
08.00 Uhr  St. Georg Schulanfangsgottesdienst des Gymnasiums 
09.00 Uhr  M. Himmelf. Hl. Messe  
17.00 Uhr  M. Himmelf. Rosenkranz  

Samstag, 23. September 2023   Hl. Pio von Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester  

10.00 Uhr  Willing Trauung von Johanna Kaffl und Michael Brandl  
16.30 Uhr  Willing Rosenkranz  
17.00 Uhr  St. Georg Rosenkranz  

Samstag, 23. September 2023  25. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
L1: Jes 55, 6-9     L2: Phil 1, 20ad-24. 27a     Ev: Mt 20, 1-16a  
  Caritas-Herbstsammlung  

17.00 Uhr  M. Himmelf. Eucharistische Anbetung (Beichtgelegenheit entfällt)  
18.00 Uhr  M. Himmelf. 1. Eucharistiefeier zum Sonntag 

f. + Hans u. Lore Röslmair, 
f. + Schulfreundin Johanna Räkle  

19.15 Uhr  Berbling 1. Eucharistiefeier zum Sonntag 
f. + Mutter, Oma und Uroma Anna Stadler zum 100. Geb.  

Sonntag, 24. September 2023  25. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  Caritas-Herbstsammlung  

08.30 Uhr  Ellmosen Eucharistiefeier  
08.45 Uhr  Willing Eucharistiefeier/Stadtkirchengottesdienst  
10.00 Uhr  Krankenh. Wort-Gottes-Feier  
10.30 Uhr  M. Himmelf. Eucharistiefeier zum Trachtenjahrtag 

JM f. + Vater u. Opa Alfons Eisner,  
JM f. + Hans Neureuther,  
JM f. + Fritz u. Lisl Schramm  

10.30 Uhr  St. Georg Eucharistiefeier 
JM f. + Else Frey,  
JM f. + Irmgengard Riedmayer und + Angehörige  

11.45 Uhr  Berbling Tauffeier: Valentin Leon Thoma  
18.30 Uhr  Mietraching Rosenkranz  



 
 
 
 
 

erbei, Du Christi Namen tragendes Volk! 

Lasst einen Lobgesang uns anstimmen 

auf das hehre Kreuz, an welchem 

CHRISTUS, der König der Herrlichkeit, 

seine Hände ausgebreitet und uns  

so zu der Seligkeit zurückgeführt, 

aus welcher wir durch die List der alten Schlange 

dereinst herausgefallen. 

Du aber, o allheiliges Kreuz,  

welches Du die Kraft des gekreuzigten CHRISTUS  

in Dir trägst:  

Rette und bewahre vor jeder Not alle, die in Liebe zu Dir rufen: 

SEI GEGRÜSST, DU EHRWÜRDIGES KREUZ, 

DU FREUDENREICHES ZEICHEN UNSERER ERLÖSUNG! 
 

     Kreuzhymnus aus der Liturgie der Ostkirche 

 

Herzliche Einladung zur Feier des Kreuzerhöhungsfestes  

in unserer Stadtkirche Bad Aibling 

 

Liebe Schwestern und Brüder in unserer Stadtkirche Bad Aibling, 
jedes Jahr am 14. September feiert die Kirche das Fest der Erhöhung des 
Heiligen Kreuzes und lädt uns dazu ein, dass wir uns ganz bewusst mit dem 
Kreuz Jesu Christi, dem Zeichen unserer Erlösung, befassen. In unserer 
Stadtkirche haben wir das Glück, gleich zwei Orte haben zu dürfen, an denen das 
Kreuz des Erlösers ganz besonders verehrt wird und die uns das Kreuz als 
Zeichen des Lebens und des Heiles in besonderer Weise vor Augen stellen: In 
der Pfarr- und Wallfahrtskirche Zum Heiligen Kreuz in Berbling und in der 
Wallfahrtskapelle Heilig Kreuz in Thann. 
 

Eine kleine Rückschau: Wie entstand das Fest Kreuzerhöhung?  
Das Fest Kreuzerhöhung selbst hat seinen Ursprung in Jerusalem: Dort war am 
13. September 335 die große Basilika, die Kaiser Konstantin I. über dem Berg 
Golgotha und dem Grab Jesu Christi errichten ließ, feierlich geweiht worden. Der 
13. September war auch der Jahrestag der Auffindung des Kreuzes Christi durch 
die bereits hoch betagte Mutter des Kaisers, die hl. Kaiserin Helena im Jahr 325. 
Am 14. September, dem Tag nach der feierlichen Kirchweihe der Grabes- oder, 
wie sie auch genannt wird, der Auferstehungskirche, wurde in eben dieser neuen 
Kirche den Gläubigen durch den Patriarchen von Jerusalem, Makarios, zum 
ersten Mal das Kreuzesholz feierlich gezeigt („erhöht“) und zur ehrfürchtigen, 
anbetenden Verehrung dargereicht. Später verband man das Fest auch mit 
Gedächtnis an die Wiedergewinnung des heiligen Kreuzes durch Kaiser Heraklius 
im Jahr 628, der das durch den Perserkönig Chrosau II. während eines 
Kriegszuges erbeutete heilige Kreuz nach Jerusalem zurückbrachte: Lediglich mit 
einem Büßergewand bekleidet und barfuß zog der Kaiser, das Kreuz tragend, in 
 
 
 

H 



 
 
 
 
Jerusalem ein und brachte auf diese Weise die kostbare Reliquie zurück in die 
Auferstehungsbasilika. Das Fest Kreuzerhöhung ist somit ein altehrwürdiges 
Fest: Zum ersten Mal berichtet schon die Pilgerin Egeria aus dem Jahr 381/84 
von einem jährlichen Gedenktag der Auferstehungskirche, der zusammenfällt mit 
dem Gedächtnistag der Auffindung des Kreuzes. Im 7. Jahrhundert feierte man 
im ganzen Osten am 14. September das Fest Kreuzerhöhung, wobei das Kreuz 
auf einem erhöhten Ort zur Verehrung ausgestellt wurde. Der Westen übernimmt 
diese Praxis, allerdings mit einer Verdoppelung: Am 3. Mai wird die Auffindung 
des Kreuzes gefeiert und am 14. September das Fest Kreuzerhöhung (bei der 
Neuordnung der Liturgie in den 1970er Jahren hat man beide Kreuzfeste dann 
auf den 14. September zusammengelegt).  
Besonders in St. Peter in Rom wurde das Fest am 14. September immer 
wichtiger, denn dort bewahrte man eine kostbare Kreuzreliquie auf (es ist ein Teil 
der Kreuzesreliquie, die die hl. Kaiserin Helena nach Rom brachte), die an 
diesem Tag besonders feierlich verehrt wurde. Mit der Zeit breitet sich das Fest in 
unserer ganzen römischen Kirche aus, doch löste sich die Gestalt des Festes 
immer mehr von dem Zeigen und Verehren einer Kreuzreliquie. Die Verehrung 
des hl. Kreuzes ist bei uns immer mehr zum festen Bestandteil und Merkmal des 
Karfreitags geworden. In den östlichen Liturgien ist bis heute der 14. September 
fest verbunden mit dem Ritus des Zeigens, der Erhöhung des Kreuzes.  
Die Ordensgemeinschaft von P. Athanasius, der Deutsche Orden, feiert das 
Hochfest der Kreuzerhöhung als das eigentliche Haupt- und Titelfest des Ordens. 
Unter dem Kreuz des Herrn, das die Ordensmitglieder als Erkennungszeichen 
tragen, will der Orden seinen Dienst für das Reich Gottes leisten im „Helfen und 
Heilen“, wie es seit seiner Gründung im Jahr 1190 in Akkon im Heiligen Land, 
sein Wahlspruch ist.  
 

Im Kreuz ist Heil, Segen und Leben! 
Liebe Schwestern und Brüder, neben den beiden Heilig-Kreuz-Kirchen in Berbling 
und Thann, ist es auch etwas ganz Besonderes, dass es in fast allen Kirchen im 
Bereich unserer Stadtkirche ein kostbares Reliquiar gibt, das entweder einen 
Splitter vom Kreuz Christi enthält (wie in Berbling, wo um das Jahr 1722 aus dem 
Kloster Scheyern der Kirche in Berbling ein kostbar gefasster Partikel von der 
großen Scheyerner Kreuzreliquie geschenkt wurde), aber auch in Bad Aibling-St. 
Sebastian, in Mietraching, in Willing, in Ellmosen, wo in den Fuß der der 
Reliquienmonstranzen eingelegte Urkunden (aus den Jahren 1789/1790 und 
jünger) die Echtheit der Reliquien bezeugen oder bestätigen, dass der in der 
Monstranz eingefasste Holzsplitter am „wahren Kreuz Christi anberührt“ sind. 
Auch in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt gibt es eine solche 
Reliquienmonstranz, deren Kostbarkeit der Art und Weise der Einfassung die 
Echtheit der Reliquie bzw. deren wirkliche Anberührung am heiligen Kreuzesholz 
nahelegen – es war bisher leider nicht möglich, die authentische Urkunde 
aufzufinden. Doch auch hier lässt sich im Sockel des Reliquiars ein Fach 
vermuten, welches diese Urkunde enthalten hat. All diese Reliquien werden seit 
Jahrhunderten in unseren Gemeinden dazu benutzt, den Segen des gekreuzigt-
auferstandenen Erlösers und Heilands Jesus Christus auf unsere Stadt, auf unser 
Land, auf die hier wohnenden Menschen und die Ernten herabzurufen. Im 
Zeichen des Kreuzes wird im Wettersegen oder bei verschiedenen anderen 
Gelegenheiten Heil und Segen, Frieden und Leben erbeten.  
 
 
 



 
 
 
 
Kreuzerhöhung: Einladung, sich der Freude der Erlösung bewusst zu 
werden 
Liebe Schwestern und Brüder, mit der Festfeier des Hochfestes Kreuzerhöhung 
in unserer Stadtkirche Bad Aibling wollen wir Sie alle ganz herzlich dazu einladen, 
dass wir uns zum einen unserer großen und wunderbaren Schätze bewusst 
werden, die wir seit Jahrhunderten in unserer Mitte haben dürfen: Unsere 
herrlichen Wallfahrtskirchen zum Heiligen Kreuz in Berbling und Thann; aber 
auch die Reliquien und Partikel des heiligen Kreuzes in den wunderbaren 
Schaugefäßen in unseren Kirchen wollen für uns nicht nur schöne Kunstobjekte 
sein, an denen wir uns erfreuen können – das dürfen wir natürlich auch! – aber 
sie wollen noch viel mehr:  
Sie wollen in unserer Mitte die Gegenwart unseres Herrn Jesus Christus 
wachhalten, der am Kreuz sterbend die Arme für uns ausgebreitet hat, damit wir 
das Leben haben:  
Das Kreuz des Herrn ist für uns Christen der Schlüssel zum Leben, zum ewigen 
Leben und zum Heil in Fülle! Doch könnte man sich fragen: Brauchen wir denn 
zusätzlich zum Karfreitag wirklich noch einen Tag, an dem wir uns mit dem Kreuz 
befassen? Wäre der Karfreitag an sich nicht schon genug? Es ist doch unsere 
Realität: Wir Menschen – egal, wer wir sind und ob wir glauben oder nicht – 
begegnen in unserem Leben immer wieder auf so vielfältige Weise dem Kreuz, 
das einmal leichter, einmal schwerer wiegt. Die Erfahrung des Kreuzes ist 
universal, sie bleibt keinem erspart. Wir können ihm nicht ausweichen: Das Kreuz 
will angenommen und getragen werden. Es ist ein Geheimnis unserer Erlösung: 
Gott erwählt den Menschen, am Los seines Sohnes teilzuhaben. Ja, die Kirche 
tut deshalb gut daran, dass sie uns im September noch einmal ganz bewusst 
unter das Kreuz Christi führt und uns eine Festfeier des Kreuzes schenkt: Sie 
erinnert uns daran, dass Gott immer unser ewiges Ziel im Blick hat, welches er 
uns an seinem eigenen Sohn Jesus Christus gezeigt hat: Unsere Auferstehung, 
unser Leben, die Heilung und Heiligung des ganzen Menschen: Die durchkreuzte 
Geschichte eines Menschen ist immer auch seine Heilsgeschichte. 
Deshalb laden wir Sie von ganzem Herzen dazu ein, das Kreuz Jesu Christi – 
und damit eben den gekreuzigten und auferstandenen Herrn selbst – wieder neu 
als Mitte unserer Glaubens- und Weggemeinschaft der Stadtkirche zu entdecken 
und zu feiern, als Mitte unserer Familien, als Quelle unseres nie endenden 
Lebens, der Freude und des Friedens, als Quelle allen Guten! 
Im Kreuz Jesu Christi finden wir Heil, Freude, Segen und alles Not-wendende für 
unsere Kirche und Welt, für unser Miteinander, unser Leben und Arbeiten, für Zeit 
und Ewigkeit. Kommen Sie, liebe Schwestern und Brüder!  
Wir wollen gemeinsam auf unseren gekreuzigt-auferstandenen Heiland schauen, 
dessen Wunden, die er am Kreuz für uns getragen hat, die für uns zu Quellen des 
Erbarmens und des Lebens wurden!  
Stellen wir uns alle zusammen unter das Kreuz des Herrn! Bergen wir uns 
miteinander ganz in die lebensspendende und segensspendende Kraft des 
heiligen Kreuzes unseres Herrn und Erlösers Jesus Christus!  
 

Bleiben Sie behütet und seien Sie gesegnet im Zeichen des heiligen 
Kreuzes! 

 
 
Ihr Seelsorgeteam der Stadtkirche Bad Aibling 



 
 

Gottesdienste zum Hochfest Kreuzerhöhung  

 
Donnerstag, 14. Sept. 2023 – HOCHFEST KREUZERHÖHUNG 
19.00 Uhr, Thann:  Festgottesdienst zum Patrozinium 
                           mit Auflegung der Kreuzpartikel  
19.00 Uhr, Berbling: Andacht/Abendlob zum Festtag in Berbling 
                             mit Auflegung der Kreuzesreliquie 
 
 
Freitag, 15. Sept. 2023 – Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
09.00 Uhr, Mariä Himmelfahrt: Hl. Messe zum Gedenktag 
 
 
Samstag, 16. Sept. 2023 – FEIER DES KREUZERHÖHUNGSFESTES 
17.00 Uhr, Mariä Himmelfahrt: Beichtgelegenheit und Anbetung 
18.00 Uhr, Mariä Himmelfahrt: Vorabendmesse zum Hochfest 
19.15 Uhr, Ellmosen: Hl. Messe zum Hochfest mit Auflegung  
                                    der Kreuzpartikel 
19.15 Uhr, Willing: Hl. Messe zum Hochfest mit Auflegung  
                                der Kreuzpartikel 
 
 
Sonntag, 17. Sept. 2023 – FEIER DES KREUZERHÖHUNGSFESTES 
08.30 Uhr, Mietraching: Hl. Messe zum Hochfest mit Auflegung  
                                         der Kreuzpartikel 
08.45 Uhr, Berbling: Festgottesdienst zum Patrozinium mit Auflegung   
                                  der Reliquie des hl. Kreuzes   
                                   anschließend: Frühschoppen 
10.30 Uhr, Mariä Himmelfahrt: Festgottesdienst mit Auflegung  
                                                    der Kreuzpartikel  
10.30 Uhr, St. Georg: Festgottesdienst mit Auflegung  
                                     der Kreuzpartikel  
                 Im Pfarrheim St. Georg sind die Kinder zeitgleich zu einem  
                 Kindergottesdienst eingeladen! 
           anschließend: Kirchencafé 
19.00 Uhr, Berbling: Feierliche Kreuzandacht zum Abschluss des  
                                   Patronatsfestes, anschließend besteht nochmals  
                                   die Möglichkeit zur Auflegung der Kreuzesreliquie  

Kath. Pfarrbüro Mariä Himmelfahrt  Kath. Pfarrbüro St. Georg 
Harthauser Str. 2 • 83043 Bad Aibling  Westendstr. 21 • 83043 Bad Aibling 
Telefon: 0 80 61 – 93 28 0    Telefon: 0 80 61 – 49 75 90 
Telefax: 0 80 61 – 93 28 19    Telefax: 0 80 61 – 49 75 922 
Di, Do, Fr: 08.30 -12.00 Uhr    Mo u. Mi: 08.30 – 12.00 Uhr 

 
Internet: www.erzbistum-muenchen.de/stadtkirche-bad-aibling 
Email Mariä Himmelfahrt: mariae-himmelfahrt.bad-aibling@ebmuc.de 
Email St. Georg: st-georg.bad-aibling@ebmuc.de 
 

Herausgeber: Stadtkirche Bad Aibling ・V.i.S.d.P.: Seelsorgeteam der Stadtkirche Bad Aibling 



 
 
 

Friedensgebet in St. Georg 
Wenige Tage nach dem russischen Einmarsch in die Ukraine haben wir mit dem Friedens-
gebet in St. Georg begonnen. 
Konfessionsübergreifend treffen wir uns regelmäßig einmal im Monat – witterungsbedingt in 
oder vor der Kirche – zum gemeinsamen Gebet für den Frieden. Immer mehr Menschen 
macht die politische Lage in Europa und der Welt Angst. Es tut gut, sich mit anderen 
auszutauschen und aus dem gemeinsamen Gebet Kraft zu schöpfen. 

„Der Friede beginnt, wo er vorbereitet wird!“ 
Die nächsten Termine sind:  17.09.23  19.11.23 

15.10.23  17.12.23 
Jeweils um 18:30 Uhr vor/in der Kirche St. Georg in Bad Aibling 
Sie sind alle herzlich eingeladen! 
Tanja Seemüller 

 
Kindergottesdienst im Pfarrheim von St. Georg am Sonntag, den 17.9. um 10.30 Uhr  
"Willkommen zurück zum Start ins neue Kindergarten- und Schuljahr!" - nach vielen 
Erlebnissen in der Ferienzeit versammeln wir uns wieder und beginnen den Weg, der vor uns 
liegt, mit Gottes Zuspruch und Segen. Alle Kleinen und Großen sind herzlich eingeladen 
mitzufeiern. Nach dem Kindergottesdienst ist das Kirchencafé geöffnet. 
 
Herbstausflug des Seniorentreffs 
Am 19. September findet der Herbstausflug des Seniorentreffs statt. Diesmal geht es nach 
Kiefersfelden, in die Heimat unseres Diakonatspraktikanten Stefan Reinbrecht.  
Geplant ist ein Besuch der Hl. Kreuz-Kapelle mit anschließender Einkehr. 
 

Seniorenarbeit in unseren drei Südpfarreien 
Leider ist unser Mitarbeiterstab nach Corona stark geschrumpft, sodass die monatlichen 
Treffen mit den Senioren in St. Georg nicht mehr möglich waren. 
Doch vielleicht geschieht ein kleines Wunder, weil einige rüstige Frauen und Männer bereit 
wären, die Arbeit mit den Senioren weiterzutragen. 
 

Für den vor uns liegenden Herbst sind geplant: 
Donnerstag, 19. Oktober Halbtagesausflug 
Donnerstag, 16. November St. Georgs-Kirche: Wir gedenken unserer Verstorbenen 
Donnerstag, 14. Dezember St. Jakobus Pfarrheim: Ein adventlicher Nachmittag 
 

Unsere große Bitte:  
Wer wäre künftig bereit, einmal im Monat in der Zeit von 13.30 bis etwa 16.30 Uhr bei 
geplanten Seniorennachmittagen im Pfarrheim St. Georg mitzuhelfen?  
Bitte geben Sie Ihrem Herzen einen Stoß und melden Sie sich bei 
Vroni Waldschütz, Telefon 08031-95781 
Bernd Schmitz, Telefon 08061-35700 
 



Das Auslegen und Verteilen von Kleinschriften und anderen Drucksachen in den Kirchen 
und an den Schriftenständen unserer Kirchen – Auslage von Wahlwerbung in den Kirchen 
In den vergangenen Monaten ist es immer häufiger vorgekommen, dass an den 
Schriftenständen und in den Kirchenbänken unserer Gotteshäuser diverse Drucksachen, 
Veranstaltungswerbungen, Nachrichten über (kirchlich nicht anerkannte) Erscheinungen 
und übernatürliche Phänomene und Botschaften, Einladungen zu Veranstaltungen, 
Werbematerialien, Broschüren verschiedenster Gruppierungen und Gemeinschaften, 
usw. ausgelegt oder an Besucher und Besucherinnen unserer Gottesdienste verteilt 
wurden. Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass das Auslegen, das Aushängen und das 
Verteilen von Drucksachen jeglicher Art in allen Kirchen im Bereich der Stadtkirche Bad 
Aibling der ausnahmslosen Erlaubnis durch das Seelsorgeteam der Stadtkirche und der 
Rücksprache in den Pfarrbüros bedarf. Druckerzeugnisse, die unerlaubt ausgelegt 
werden, werden umgehend entfernt. 
 
Im Hinblick auf die bevorstehende Landtagswahl in Bayern wurden in letzter Zeit wiederholt 
in unseren Gotteshäusern Wahlwerbung und Einladungen zu verschiedenen 
Parteiveranstaltungen ausgelegt. 
Eindringlich ersuche ich alle, die das tun, dies zu unterlassen. Unsere Kirchen und 
Kapellen sind auf keinen Fall die Orte, an denen politische Werbung Platz hat, egal, um 
welche Partei oder politische Gruppierung es sich dabei handelt. Zu Genüge sehen wir in 
diesen Tagen die Plakate der einzelnen Parteien in den Straßen unserer Ortschaften. 
Unsere Gotteshäuser aber sollen genau das sein und bleiben: Orte der Stille und 
Begegnung mit Gott, Orte, an denen die Seele Raum hat, bei ihrem Schöpfer Ruhe zu 
finden. Es ist sicherlich nicht angemessen, die politischen Streitigkeiten und Positionen in 
die Gotteshäuser zu tragen. Halten wir Gottes Haus heilig! Ihm ist jede und jeder willkommen, 
der IHN mit aufrichtigem Herzen sucht. 
Eines aber sollen wir auf jeden Fall tun: Beten wir miteinander um einen guten und für 
unsere Heimat segensbringenden Ausgang der kommenden Wahlen! 
 

P. Athanasius Meitinger OT, Pfarrvikar 

 
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2023  
 

Liebe Schwestern und Brüder,  
 

in der kommenden Woche begehen wir den „Caritas-Sonntag“, der uns eindrücklich in 
Erinnerung ruft, dass Gottes Liebe eine Liebe der Tat ist und unser Glaube ein Glaube in 
der realen Lebenswelt. Gefeierte Liturgie, Gebet und tätige Nächstenliebe sind Ausdruck 
unseres Glaubens, der uns verbindet, sei es im hauptberuflichen wie ehrenamtlichen 
Engagement für Menschen in Not in einer großen Gemeinschaft, die trägt.  
Die Lebenswelt, in die wir hineinwirken, ist eine Welt voller Krisen und Notlagen. Sie 
fordert uns vielfältig heraus.  
 

Wo Menschen als Vertriebene aus den Kriegsgebieten der Ukraine oder dem Sudan nach 
Deutschland geflohen sind, steht ihnen die Caritas in Beratungsstellen, in Unterkünften 
und als Vermittlerin von Sprachangeboten und Patenschaften zur Seite. Sie erleben die 
Caritas als leidenschaftliche Streiterin für ihre Rechte.  



Wo Menschen wegen gestiegener Kosten für Energie, Lebensmittel und Mieten um ihre 
Existenz fürchten, erleben sie die Hilfe der Caritas in der Schuldnerberatung und im 
Stromsparcheck. Sie sucht und ermöglicht Auswege aus der Schuldenspirale und 
Energiearmut. Sie nehmen die Caritas wahr als eine kompetente und engagierte Stimme 
in der öffentlichen Diskussion über Gaspreisbremsen und Kindergrundsicherung.  
 

Wo Menschen zum Ende ihres Lebens einer liebevollen Pflege bedürfen und sich der 
Sorge anderer anvertrauen wollen, finden sie einen Ort für sich in Pflegeeinrichtungen 
und Hospizen der Caritas. Sie erfahren die Caritas in der stationären und der ambulanten 
Altenhilfe – als Freundin des Lebens, anstatt den Suizid als Problemlösungsoption zu 
bewerben.  
 

Wo der menschengemachte Klimawandel die Existenzgrundlagen gefährdet, die Älteren 
unter uns immer schwerer mit der großen Hitze des Sommers zurechtkommen müssen, 
setzt sich die Caritas für einen „Klimaschutz für alle“ ein und trägt dazu bei, Gottes 
Schöpfung zu bewahren. Sozial und gerecht gestaltet, ist dies auch ein Beitrag im Kampf 
gegen die Armut.  
 

Für die Umsetzung all dieser Vorhaben bitten wir um Ihre Hilfe. Mit Ihrer großzügigen 
Spende unterstützen Sie die vielfältigen Aufgaben der Caritas in unseren Pfarrgemeinden 
und Diözesen. Herzlichen Dank für Ihre finanzielle Zuwendung wie für Ihr Gebet – im 
Namen der Caritas und im Namen derer, denen dieses Engagement Lebensperspektiven 
eröffnet. 
 

Für das Erzbistum München und Freising 
Reinhard Kardinal Marx 

Erzbischof von München und Freising 
 
 
 
Do,  14.09. 19.45 Uhr Meditativer Tanz des Kath. Frauenbundes. Die Veranstaltung ist 

kostenlos. Auch Nichtmitglieder des Frauenbunds sind herzlich 
willkommen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Fr-So, 15.-17.09.  Jahresausflug der Kolpingfamilie nach Wien und ins Burgenland. 
Näheres bei Brigitte und Gerhard Selig (Tel. 08067 881218) 

So, 17.09. 11.30 Uhr Kirchencafé im Pfarrheim St. Georg nach dem Gottesdienst 

Mo, 18.09. 20.00 Uhr Bibel-Teilen im Pfarrheim St. Georg 

Di,  19.09.  Herbstausflug des Senioren-Treffs nach Kiefersfelden mit Besuch 
der Heilig-Kreuz-Kapelle und anschließender Einkehr 

   19.45 Uhr Unser Glaubensgespräch im Pfarrheim Willing - "Bist du neidisch, 
weil ich zu andern gütig bin?" Wie ist das mit Gottes Gerechtigkeit? 
Woher kommt der Neid mancher Menschen? Wie kann ich meinem 
Neid begegnen? (Mt 20,15) 

Mi,  20.09. 19.00 Uhr PGR-Sitzung Mariä Himmelfahrt im Paulusheim 


